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Monatsspruch Mai 2011
Der Gott der Hoffnung aber erfülle 
euch mit aller Freude und Frieden 
im Glauben, dass ihr immer reicher 
werdet an Hoffnung durch die Kraft 
des Heiligen Geistes.
			   Römer 15,13
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Vorwort
„...uns aber ist das Kreuz eine Gotteskraft...“

Zuallererst als Zeichen des Todes sehen viele das Kreuz. Bis 
vor den Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte ging 
die Frage, ob Kruzifixe in Klassenzimmern hängen dürfen.  
Ja, lautet das kürzlich ergangene Urteil.

Überzeugender als alle Gerichtsurteile ist sicher, wenn wir 
uns gegenseitig erzählen, warum das Kreuz für uns ein 
gutes Zeichen ist, ein Symbol der Hoffnung, dem wir gerne 
begegnen in Kirchen, an Wänden, am Wegrand, auf Berg-
gipfeln.

Mir sagt es, dass Gott da ist für mich, gerade auch, wenn 
ich schwere Wege gehen muss; und dass er weiß, wie mir da 
zumute ist. Jesus hat das alles selber kennengelernt. An den 
kann ich mich wenden, der versteht mich auch dann, wenn 
ich ganz schwach bin.

Als ich mit meinem Mann vor einiger Zeit im sizilianischen 
Städtchen Erice unterwegs war, ist uns die Wegpflasterung 
aufgefallen. Wie ein Kreuz sind die Steine angeordnet. Sie 
sind wie ein Bild dafür, dass die Wege, die wir gehen, nicht 
immer einfach und gerade verlaufen, sondern oft auch 
gekreuzt werden von Unvorhergesehenem; von Schö-
nem, aber auch von Hindernissen und Widrigkeiten, von 
Schwerem. Darauf vertrauen zu können, dass wir auch da 
begleitet sind von Gott, der freundlich und barmherzig und 
beständig uns Menschen zugewandt ist, das gibt mir Kraft. 
Gott ist in die Welt gekommen, um seine Liebe durchzu-
setzen gegen allen Protest und alle Anfeindungen. Er hat 
daran festgehalten, auch als er dafür gekreuzigt wurde. Das 
hilft mir, auch in einer schweren Zeit danach zu suchen, 
was darin Gutes für mich zu entdecken sein kann.

Gott lässt sich seine Liebe zu uns nicht durchkreuzen. Nicht 
das Schwere und der Tod haben das letzte Wort über uns, 
sondern Gott verheißt selbst da hindurch neue Kraft und 
neues Leben - so wie auf dem Bild das Grün sich durch die 
Steine hindurch Bahn bricht.

Sich einzusetzen da, wo Menschen und Tiere und die ganze 
Schöpfung in Not sind und Hilfe brauchen, ist in seinem 
Sinn.

Ihre Gisela Bruckmann
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Seit über 20 Jahren gibt es 
die ökumenische Aktion 

„Woche für das Leben“. Nicht 
immer zieht sie in den 
einzelnen Kirchengemein-
den die Aufmerksamkeit 
auf sich, die wünschenswert 
wäre. Doch ist und bleibt es 
wichtig, überall in unseren 
Kirchengemeinden die Sinne 
zu schärfen, den Blick zu 
öffnen für eine breite gesell-
schaftspolitische Diskussion.

Unter dem Motto „Enga-
giert für das Leben“ soll die 
Woche für das Leben 2011–
2013 deutlich machen, was 
unsere Gesellschaft zusam-
menhält und wie wichtig 
ein soziales Miteinander ist. 
Christen treten für gelin-
gendes Leben ein – gleich, 
ob es um Deutsche oder 
Ausländer, um Kinder oder 
Alte geht. Erfülltes Leben, 
davon sind Christen über-
zeugt, hängt nicht davon ab, 
ob Menschen gesund oder 
krank oder behindert sind. 
Wir können nicht Christ 
oder Christin sein, ohne uns 
für die Menschenwürde der 
anderen einzusetzen.
Wo immer soziale Notla-
gen aufbrechen, da gibt es 
auch Menschen mit offe-

nen Augen und Herzen, die 
zupacken, Fantasie entwi-
ckeln und Neues ins Leben 
rufen: Hospize für Sterbende, 
Welcome-Zentren, wo 
Schwangere und ihre neuge-
borenen Kinder Hilfe erfah-
ren, Tafeln für Hungrige und 
Wohngemeinschaften mit 
behinderten Menschen.

Es sind die biblischen Werke 
der Barmherzigkeit, die 
Menschen nach wie vor 
motivieren. Wie wichtig das 
ist, lernen schon Kinder an 
Vorbildern und Heiligenge-
stalten. Bis heute kennen 
viele Martin, der den Mantel 
mit einem Frierenden teilte. 
Auch wenn es vielen nicht 
bewusst sein mag: Der 
christliche Glaube spielt 
nach wie vor eine große 
Rolle für das soziale Engage-
ment in unserer Zivilgesell-
schaft.

Viele halten es einfach für 
selbstverständlich, zuzu- 
packen, wenn sie Not 
wahrnehmen – ganz wie der 
barmherzige Samariter  
(Lk 10, 25 – 37). 
Anderen macht es Freude, 
ihre Talente einzusetzen und 
etwas von dem weiterzu-

geben, was sie können und 
erfahren haben. Manche 
sind auch auf der Suche 
nach einer sinnvollen Betä-
tigung. Sie probieren etwas 
aus, übernehmen Verantwor-
tung und entdecken plötz-
lich ganz neue Seiten an sich 
selbst, neue Perspektiven für 
ihr Leben. Es gibt verschie-
dene Wege, wie Engagement 
und Sinn zusammenkommen 

– wichtig ist, dass jeder und 
jede den eigenen findet.

Und eines steht fest: Der 
Einsatz für andere bringt 
Gewinn… Damit Sterbende 
ein gutes Ende finden, damit 
Kinder mit Hoffnung auf 
eine erfüllte Zukunft auf-
wachsen und Familien nicht 
in Armut leben müssen, 
damit Schwangere Mut 
haben, ihre Kinder zur Welt 
zu bringen, und Flüchtlinge 
bei uns Heimat finden.
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Gott 9.0  
Wohin unsere 
Gesellschaft spiritu-
ell wachsen wird
Vortrag und Diskussion mit  
Buch-Autor Tilmann Haberer
16.5.2011 19:30 Uhr,  
Martin-Luther-Haus Schwein-
furt, Bodengasse 1
Teilnahmegebühr 4,- Euro

Wer mit dem traditionellen 
Reden von Gott nichts mehr 
anfangen kann, hat nicht 
unbedingt seinen Glauben 
verloren. Er hat sich mögli-
cherweise für ein neues, wei-
teres spirituelles Bewusstsein 
geöffnet. Im Leben eines 
Menschen gibt es mehrere 
solcher Übergänge – auf 
den Kinderglauben folgt 
ein erwachsenerer Glaube, 
und auch später kann und 
darf der Glaube sich weiter 
wandeln: Das Bewusstsein 
entwi- 
ckelt sich nach einem 
inneren Plan, der in jedem 
Menschen wie auch in der 
Menschheit als Ganzes wirkt.

Immer wieder im Leben 
brauchen wir neue Vorstel-
lungen von Gott, dem Leben 
und der Welt, weil die alten 
nicht mehr zu uns passen. 
Das Neue übersteigt das Alte 
und schließt es ein.

Diese Entwicklung folgt 
bestimmten Gesetzen. Bisher 
sind acht Stufen erkennbar, 
eine neunte zeichnet sich 
bereits ab. Unsere Gesell-
schaft steht mitten in einer 
Reihe spannender Paradig-
menwechsel.
Das Buch „Gott 9.0 – Wohin 
unsere Gesellschaft spirituell 
wachsen wird“ von Tilmann 
Haberer und Marion und Tiki 
Küstenmacher geht diesen 
Übergängen nach. In einem 
weiten Bogen, der 100.000 

Jahre Menschheitsgeschichte 
umfasst, beschreiben die 
Autoren die geistige, ethi-
sche, wissenschaftliche und 
spirituelle Entwicklung 
der Menschheit, die sich in 
jedem Individuum wieder-
holt.

Übrigens: Auf Facebook 
gibt es eine Diskussions-
gruppe zu dem Buch. Den 
Link finden Sie auf der 
Website der Citykirche 
unter www.citykirche-
schweinfurt.de

Anzeige
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Schon seit den Morgen-
stunden freut sich Frau N. 
auf den Besuch der netten 
Mitarbeiterin von der 
Evangelischen Sozialstation 
Schweinfurt-Stadt, die sie 
täglich liebevoll pflegt und 
sich mit ihr unterhält. Die 
allein lebende Dame hat in 
der Vergangenheit schon oft 
die weißen Fahrzeuge der 
Sozialstation mit der Auf-
schrift „Diakonie Schwein-
furt“ gesehen.

Dies änderte sich schlagartig, 
als sie nach ihrem schwe-
ren Sturz operiert werden 
musste. Jetzt kommt die 
Schwester von der Sozi-
alstation, um sie morgens, 
mittags und abends zu 
pflegen und auch ein nettes 
Wort zu wechseln. Jetzt weiß 

Frau N. auch, wer die netten, 
freundlichen Damen in 
ihren weißen Autos sind: Sie 
gehören zu einem Team von 
qualifizierten 
Pflegefachkräf-
ten und Pflege-
helferinnen, die 
im Stadtgebiet 
von Schweinfurt 
unterwegs sind, 
um fachkun-
dige Pflege und 
bedarfsgerechte 
Hilfe in der 
gewohnten 
häuslichen Umgebung zu 
bieten. Diese Pflege reicht 
von Körperpflege, Versor-
gung nach Krankenhausauf-
enthalt über Palliativpflege 
bis hin zu Behandlungs-
pflege, wie Anlegen und 

Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-20870 Fax 09721/2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

Wechseln von Verbänden, 
Geben von Injektionen oder 
Stomaversorgung. Darüber 
hinaus haben sie ein kompe-
tentes Fachwissen rund um 
das Thema Pflegeberatung.

Über ihren Pflegenotruf 
sind die Damen der Sozi-

alstation rund um die Uhr 
erreichbar. Falls Frau N. Hilfe 
im Haushalt benötigt, kann 
sie über die Sozialstation 
unter der Telefonnummer 
09721 7011-0 oder über das 
neue Projekt der Diakonie 

„Hilfen im Alltag“, Tel.: 09721 
2087-136, eine Hilfe ver-
mittelt bekommen, die sie u. 
a. bei der Zubereitung von 
Mahlzeiten unterstützt oder 
Einkäufe und Besorgungen 
übernimmt.

Kontaktadresse: Evangelische 
Sozialstation Schweinfurt Stadt, 
An den Schanzen 6, 97421 
Schweinfurt,  
Telefon: 09721 7011-0

Text und Foto: Peter Klopf

Evangelische Sozialstation
Wie schön, dass es die Evangelische  
Sozialstation Schweinfurt–Stadt gibt
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1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Mai - ein Monat der Feste
Die Freude an der Natur und Dankbarkeit für das 
Grün und  die erste Ernte im Garten erfüllen uns in 
diesen Tagen.

Für unsere Mitglieder im Evangelischen Frauen-
bund haben die Feste mit Gastlichkeit und einem 
reichhaltigen Programm Tradition. In allen Jahren 
öffnen wir uns für Mitmenschen und laden sie ein 
zu unseren Freizeitangeboten, ökumenischen Krei-
sen, Weiterbildungskursen, in Gottesdienste, zu den 
Festen im Evangelischen Gemeindehaus und in den 
Garten der Begegnung „Am Oberen Marienbach“. 
Für Jugendliche können wir Vorbild sein und sie 
einbinden in die Arbeit im Ehrenamt. So gestalten 
sie das Gartenfest mit unter dem Motto: „Jugend 
trifft Senioren“. Gäste sind uns herzlich willkommen.
In unserem Vorstand mit Vorstandsrat sind enga-
gierte Frauen aus allen Kirchgemeinden, die sich 
auch dort ehrenamtlich einbringen. Beim Besuch 
am Krankenbett, zu Treffen in den Seniorenhei-
men und im persönlichen Gespräch  möchten 
sie in Zusammenarbeit mit weiteren Mitgliedern 
Hoffnung und Freude am Leben vermitteln, trotz 
Krankheit, Armut und Alter.

Besichtigungen und fröhliches Beisammensein 
erleben wir in der Galerie im Gewölbe, zum Mai-
baumfest am Deutschhof, zur Stadtführung in 
Gerolzhofen und bei unseren Gartenfesten.

Fahrt Schwäbisch Hall
Mittwoch, 4. Mai,
Abfahrt 07:30 Uhr
Kunsthalle Würth, und
Schloss Weikersheim

Maibaumfest,
Marktplatz Deutschhof
Samstag, 7. Mai, ab 14:00 Uhr
Kreatives Basteln mit Kindern,
Tanzgruppe TeamSpirit

Mitgliederversammlung
Förder- u. Freundeskreis
Samstag, 7. Mai, 17:00 Uhr
in der Frankenstraße 23,
Neuwahl des Vorstands

Rundgang in Gerolzhofen 
mit der „Nachtwächtersfraa“

Donnerstag, 12. Mai, 18:00 Uhr,
anschließend Ausklang
in einem Gasthaus.

Galerie im Gewölbe   
20-jähriges Bestehen

Dienstag, 17. Mai, 17:00 Uhr
Monika Meißner-Ludwig
lädt zum Umtrunk.

Tag der Offenen Tür 
Garten Am Oberen Marienbach
Samstag, 21. Mai ab 14:30 Uhr
Musik, Gastlichkeit und Tombola.
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Sozialsekretärin Evi 
Pohl

Regionalstelle  
Friedenstr. 23

97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6
Fax 09721/25 21 2

Mail: pohl@kda-bay.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Sekretärin Marion Tornow
Di und Do 08:30 - 13:30 Uhr
E-Mail: schweinfurt@kda-bay.de

Und der 1. Mai 2011 ist 
mehr: „Tag der Arbeit“, 

„Quasimodogeniti“ und der 
„Weiße Sonntag“.
Nun gibt es in Bayern immer 
wieder Interessenverbände, 
denen die Bedeutung des 
SONNTAGs anscheinend 
nicht geläufig ist. Deren 

„Heilsbringer“ scheint nur 
noch der „Konsumismus“ zu 
sein. Mit jeder Sonntagsöff-
nung entscheidet letztlich 
eine kleine Anzahl Stadt- 
und Gemeinderäte darüber, 
dass viele VerkäuferInnen 
und deren Familien keinen 
gemeinsamen freien Sonn-
tag  haben. Und denken alle 
Sonntagseinkäufer wirklich, 
dass sie ein besonderes 
Schnäppchen machen?
Bedenken Sie: Jede/r aus 
Ihrer Familie arbeitet an 
einem anderen Sonntag. 
Wann können Sie dann alle 
gemeinsam feiern? Viel zu 
wenige Menschen denken 
darüber nach, dass der freie 
Sonntag eine kulturelle 
und zivilisatorische Errun-
genschaft ist, die damit zur 
Disposition steht. 
Mein Werbevorschlag: 

„Kommen Sie in das moderne 
Land Bayern – uns ist der 
Sonntag heilig,
der geschützte Ruhetag. 
Wochentags schliessen die 
Läden um 20 Uhr. - Unser 

bayerischer MEHRWERT für 
Sie!“ 
Profitieren vom rigorosen 
Sonntagsschutz könn-
ten z. B. die über 330.000 
Beschäftigten im Einzel-
handel, familiengeprägte 
Betriebe, das Handwerk, der 
Mittelstand, die Kirchen und 
Vereine. Sie setzen sich für 
den Sonntagsschutz und den 
Ladenschluss um 20 Uhr ein. 
Denn sie wissen, es braucht 
eine Zeit für die Arbeit 
und eine Zeit für die Ruhe 
(Prediger 3,1ff). Und von 
diesen gemeinsamen Zeitin-
seln profitieren wir alle als 
Menschen in und für unsere 
Gesellschaft und Gesundheit 
gleichermaßen.

Es lohnt sich, gerade am 
Sonntag, 1. Mai 2011, 
dem „Tag der Arbeit“, 
darüber nachzudenken, 
dass der Sonntag nicht 
zu einem Tag der Arbeit 
wird.

In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen allen arbeitsfreie 
Sonntage als bewusste Zeit 
für Ihr Leben.

	 Evi Pohl,
	 Sozialsekretärin

1. Mai 2011 = Sonntag
„Es bleibet dabei – der Sonntag 
ist frei!“ 
lautet das bundesweite kda-Motto. 

Veranstaltungen Mai

1. Mai, 9:30 Uhr, 
Themen-Gottesdienst 
zum „Tag der Arbeit“, 
Gustav-Adolf-Kirche

19. Mai, 17:00 Uhr,  
„Auf den Spuren der 
Zwangsarbeiter“, 
Schweinfurt, Kreuzung 
Uferstr./Obere Weiden,
Referent: Klaus Hof-
mann, Initiative gegen 
das Vergessen

29. Mai, 11:00 Uhr, 
Dekanatskirchentag, 
Stand, Bad Kissingen 
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt

info@ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk
Graben 10
97421 Schweinfurt
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Gott 9.0 
Wohin unsere Gesellschaft 
spirituell wachsen wird.

Termin: Montag, 16.05.2011, 
19.30 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus, 
Bodengasse 1
Referent: Tilmann Haberer
Teilnahmebeitrag: 4,00 Euro

Mit dem Baby  
spielen
Entwicklung und altersge-
rechte Spiel-und Bewe-
gungsanregungen

Termin: Mittwoch, 18.05., 
15.00 - 16.30 Uhr
Ort: Evang. Bildungswerk, 
Graben 10
Referentin: Kornelia Schmidt, 
Diplompädagogin
Teilnahmebeitrag: 6,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Wer war Judas: Teufel oder Heiliger?
Teil 3: Judas in Dichtung und Literatur  

Termin: Donnerstag, 19.05.2011, 19.30-21.00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1, Schweinfurt
Referent: Pfr. Dr. Siegfried Bergler
Teilnahmebeitrag:4,00 Euro
In Kooperation mit der Katholischen Erwachsenenbildung

Familiencafé 
für Eltern mit Kindern im Vorschulalter  
Wenn die Kinder klein sind, gib ihnen Wurzeln!
Von Halt und Orientierung, Grenzen und Regeln

Termin: Samstag, 14.05.2011, 9.30 - 12.00 Uhr
Ort: Bewegungskindergarten Christuskirche,  
Benno-Merkle-Str. 16
Referentin: Monika Hofmann, Diplom-Sozialpädagogin

Ulis Ideenkiste
Vom Ruhen und Wachsen.Gestaltungsideen, Spiele und 
Lieder für die Ein- bis Dreijährigen

Termin: Freitag, 13.05.,  
10.00 - 12.00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus, Friedenstr. 23
Referentin: Uli Schmittknecht
Teilnahmebeitrag: 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Anzeige
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfarrer Heiko Kuschel 
Citykirche Schweinfurt
Martin-Luther-Platz 18

97421 Schweinfurt
Büro: Graben 10

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail info@citykirche-
schweinfurt.de
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Ende Mai soll sie fertig sein und gleich auf dem Bad 
Kissinger Kirchentag vorgestellt werden: Die ökumenische 
Wagenkirche ist im Bau! Die GbF Schweinfurt will sie bis 
spätestens Mitte Mai fertiggestellt haben. Damit wollen 
Günter Schmitt von der katholischen Citypastoral und ich 
in Zukunft auf dem Marktplatz und anderen Plätzen in 
der Stadt präsent sein: Kurze, manchmal nachdenkliche, 
manchmal humorvolle Impulse planen wir. Nicht in der 
Kirche, sondern drumherum - die Kirche soll gewisser-
maßen unser Markenzeichen werden. Wir freuen uns auf 
besondere Aktionen und hoffen auf gute Kontakte und 
Gespräche. Lassen Sie sich überraschen!

Tot ist tot. Oder doch nicht? Gibt es eine Fortsetzung? Ein 
Leben nach dem Tod? Kommen wir noch einmal auf diese 
Erde oder haben wir nur ein einziges Leben?

Fragen über Fragen, die wir uns nicht gerne stellen. Im 
MehrWegGottesdienst soll Platz sein zum Fragen, zum 
Suchen, aber auch zum Trauern und zum Hoffen. Dazu 
laden wir Sie ein. Trotz des schwierigen Themas: Auch 
Kinder sind willkommen!

Neu:  
Die ökumenische Wagenkirche

„Tot ist tot –  
Fortsetzung folgt?“
MehrWegGottesdienst  15.05.,  
17:30 Uhr, St. Johannis, Schweinfurt

Wie immer, wird im Got-
tesdienst in der „MehrWeg-
Phase“ auch Zeit sein, an 
verschiedenen Stationen 
die eigenen Zweifel oder 
Glaubensüberzeugungen 
auszudrücken oder auch 
einmal etwas ganz Neues 
auszuprobieren.

Mehr zu diesem außerge-
wöhnlichen Gottesdienst für 
Zweifler, Fragende, Kritiker 
auf  
www.mehrweggottesdienst.de

Anzeige
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Dekanatsjugendreferentin 
Annabell Keilhauer
annabell@ 
ej-schweinfurt.de

Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend
Markt 51
97421 Schweinfurt 
09721/24572
info@ej-schweinfurt.de

Bürozeiten:
mittwochs von  
9:30-12:30 Uhr 
donnerstags von  
15:00-18:00 Uhr

Spieletage - 
Immer wieder einen Besuch wert
Spiele-Fans und Familien können zum 18. Mal nach Her-
zenslust siedeln, Welten erobern, Zugstrecken bauen oder 
als Piraten die Meere durchsegeln. Ob Stratege oder Spaß-
suchender: Über 1.000 Brett- und Kartenspiele locken 
Spielbegeisterte und Gelegenheitsspieler, Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene zu den Schweinfurter Spieletagen 
ins Evangelischen Jugendhaus, direkt neben St. Johannis in 
Schweinfurt am Markt 51.

Bürgermeister Sebastian Remelé hat sich bereits angesagt, 
und auch Dekan Oliver Bruckmann wird vorbeikommen. Ab 
Montag, 9. Mai, 14.00 Uhr, ist das Haus bis zum Sonntag 15. 
Mai für interessierte und begeisterte Menschen jeden Alters 
geöffnet. Schulklassen und Kindergärten werden an den 
Vormittagen das Haus füllen. Nachmittags und an Abenden 
stehen die Räumlichkeiten dann allen Besuchern offen.

Spielen ist eines der ältesten Kul-
turgüter der Menschheit - und im 
Unterschied zu vielen Computerspie-
len verbindet das gemeinsame Spiel 
die Menschen und sorgt dafür, dass sie 
sich miteinander beschäftigen. Und 
der Einstieg ist ganz leicht, denn die 
ganze Woche über stehen Spielebera-
ter aus dem Schweinfurter Spieletreff 
bereit, um verschiedene Spiele zu 
erklären und mitzuspielen. Geboten 
werden aktuelle Neuheiten der Brett-
spiel-Szene, Turniere mit attraktiven 
Preisen, bei denen auch Ungeübte 
gute Chancen haben, Großspiele, Tom-
bola, Spieleflohmarkt, Kicker und vor 

allem Brettspiele ohne Ende! Die Evangelische Jugend hat 
das Deutsche Spielemobil eingeladen. Für die Woche wird 
ein farbenprächtiges Zeltdorf vor dem Jugendhaus errichtet. 
Wem das Haus zu ungemütlich ist, der hat an der frischen 
Luft Gelegenheit, sich mit Gesellschaftsspielen auseinander-
zusetzen und sie auszuprobieren. Auch hier stehen kompe-
tente Spielerklärer zur Seite. Der Eintritt ist wie immer frei!

Am Wochenende ist das Haus ab 11 Uhr geöffnet. Am 
Sonntag enden die Spieletage dann um 17 Uhr.

Mehr zum Programm und zu den Öffnungszeiten finden Sie 
unter www.spieletage-schweinfurt.de



13

Leitender Sekretär
Horst Ackermann

horst.ackermann@
cvjm-schweinfurt.de

CVJM-Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070 
Fax 09721/533017
buero@cvjm- 
schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

Jugendsekretärin
Maraike Skjellet

maraike.skjellet@
cvjm-schweinfurt.de

CVJM
Schweinfurt

Mehr Infos zu den ver-
schiedenen Veranstaltun-
gen finden sich unter:

www.cvjm-schweinfurt.de

Jugendfreizeit in Bale/Kroatien
04.-18.08.2011
Endlich Mee(h)r! Das bekommst du bei unserer Freizeit in 
Kroatien. Nach dem langen Warten auf die Ferien star-
ten wir durch in unser Camp in Bale, einem kleinen Ort 
in Istrien. Hier gibt es viel zu staunen und zu entdecken: 
Klares Wasser, Sonne, Kiesstrände, die Altstadt von Pula etc. 
Ob beim Schnorcheln oder Seekajakfahren, beim Bootsaus-
flug, Mountainbiken, Sport, Kreativen oder vielem mee(h)r: 
Wir werden viel Spaß und Action miteinander haben. 
Gemeinsam werden wir ein Zeltcamp bewohnen und von 
dort aus starten, um die Umgebung zu entdecken…

Die Freizeit ist für Jugendliche von 16-18 Jahren.
Gleichzeitig bietet CFR am gleichen Platz nebenan die Frei-
zeit für 13–15-Jährige an. Wir hoffen, du bist dabei!

Freizeitleitung: Horst Ackermann, Daniel Hahn und Team
Preis: 550,00 Euro, Anzahlung 50,- Euro
Leistungen:
An- und Abreise per Bus
Unterbringung auf dem Campingplatz in Mehrpersonenzel-
ten, Vollpension, Freizeitleitung und –programm,
Ausflug nach Pula, Bootsausflug
Reisepreissicherung
Die Reise wird in Kooperation,des CVJM Schweinfurt e.V. 
mit CFR-bibel-tours durchgeführt.
Anmeldeformulare gibt’s unter: www.cvjm-schweinfurt.de 
und unter Tel. 09721/24070
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Hinweis:
Wir empfehlen den Abschluss einer Reisekranken- und Rei-
serücktrittsversicherung.

Jungscharlager 
Piratencamp für Mädels und Jungs,  
8-13 Jahre, vom 07.08. – 16.08.2011

Auf geht’s. Bist du bereit für ein Abenteuer? Wir nehmen 
dich mit ins Piratencamp, und du erlebst spannende Tage 
mit vielen Überraschungen. Bei uns gibt es alles, nur keine 
Langeweile! Ab 210 EUR geht’s in den Steigerwald. Anmel-
deformulare gibt’s unter: www.cvjm-schweinfurt.de und 
unter Tel. 09721/24070
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St. Johanniskirche Schweinfurt

Sonntag Kantate, 22. Mai 2011, 9:30 Uhr
O CANTO! junge-stimmen-schweinfurt 
Werke von Javier Busto, Colin Mawby, Richard Rudolf Klein,  
Felix Mendelssohn  Bartholdy u. a.
Leitung: Andrea Balzer

Samstag, 4. Juni 2011, 17 Uhr
Musikalische Andacht zur  
Goldenen Konfirmation
Orgelmusik mit Werken von
Felix Mendelssohn Bartholdy, J. S. Bach, Flor Peeters u. a.

An der Orgel: Andrea Balzer
Liturgische Ausgestaltung: Norbert Holzheid

Konzerte

St. Salvator

Samstag, 28. Mai, 17:00 Uhr 

Benefizkonzert 
Musik an europäischen Fürstenhöfen. So lautet das Motto des Benefizkon-
zertes in der St. Salvator-Kirche. Es musiziert das Zeiler Zupforchester unter 
der Leitung von Gerhard Vogt: Italienische Ballettmusik und Lautenlieder der 
Renaissance, barocke Tanzmusik und frühklassische Konzerte. 

Solisten sind Eva Meidel, Querflöte, und Bernhard Oberländer, Tenor. 

Der Eintritt ist frei, Ihre Spenden kommen der Innensanierung der  
St. Salvator-Kirche zu Gute.
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Konzerte

Ein neues Projekt in der Kinder- und Jugendkantorei  
St. Johannis:

„KRACH BEI BACH“
Ein Kindermusical über Johann Sebastian Bach

St. Lukas

Samstag, 7. Mai, 19 Uhr
Benefizkonzert zugunsten des Aufzugs in St. Lukas

Musik aus drei Jahrhunderten erklingt beim Benefizkonzert des  
Hofstall-Quartetts Würzburg 

Das Hofstall-Quartett Würzburg, hochkarätig besetzt mit Naomi Kanegae 
(Oboe), Matthias Kügler (Klarinette), Isabell Schmitt (Horn) und Mui Kita 
(Fagott), bringt Werke von Hans Franke (1882-1971), Herbert Baumann 
(geb. 1925), Carl Futterer (1873-1927), Johannes Brahms (1833-1897) 
und Frédéric Chopin (1810-1849) zur Aufführung.

Ermöglicht und unterstützt wird dieses Konzert durch die Hans-Franke-
Stiftung und die Gunsenheimer-Vogt-Stiftung.
Der Eintritt ist frei; es wird um einen Beitrag zur Finanzierung  
des Aufzugs gebeten.



16

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche   St. Lukas

Quasi- 
modogeniti

So
01.
Mai

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)

09:30
kda-Gottesdienst

(Pfr. Herbert /kda-
Team)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Rosa)

Samstag 07. Mai 	
17:00
Beichtgottes-
dienst

(Pfarrer Schewe)

Misericordias 
Domini

So
08.
Mai

10:00
Konfirmations-
gottesdienst AM

(Pfr. Schewe)

10:45
GoKids

(Team)
10:45
Gottesdienst

(Lektor Menschner)

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Herbert)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. v. Rotenhan)

Samstag, 14. Mai
17:00
Beichtgottes-
dienst

(Pfrin. Plößel)

Jubilate So
15.
Mai

09:30
Gottesdienst

(Lektor Menschner)

09:00
Konfirmations-
gottesdienst AM

(Pfrin. Plößel)
11:00
Konfirmations-
gottesdienst AM

(Pfrin. Plößel)

09:30
Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst

(N.N.)

09:30
Gottesdienst AM 
(Traubensaft)

(Pfrin. Bruckmann)

Kantate So
22.
Mai

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)
10:45
Sonntagsspecial

(Pfrin. Ebert-
Schewe & Team)

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)

09:30
Gottesdienst zur 
Silbernen Konfir-
mation AM 
(Team)

09:30
Konfirmandenein-
führungsgottes-
dienst

(Pfrin. v. Rotenhan 
und Pfrin. Bruck-
mann)

Rogate So
29.
Mai

11:00
Mini-Gottesdienst

(Team)

09:30 Uhr Gottesdienst am Dekanatskirchentag mit AM 
in Bad Kissingen   (Landesbischof Dr. Johannes Friedrich)



St. Stephanus-Kapelle  
Leopoldina Krankenhaus

Gottesdienst
Samstags, 18:00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 
AM (Saft),
06. Mai, 18:30 Uhr ökum. 
Trauergottesdienst
27. Mai, 18:00 Uhr  
Segnungsgottesdienst für 
krebskranke Menschen, 
weitere Infos siehe  
Gemeindeseiten St. Lukas

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim

03., 17., 31. Mai, 15:30 Uhr
Gottesdienst, AM (Saft)
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St. SalvatorTag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche   St. Lukas

Quasi- 
modogeniti

So
01.
Mai

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)

09:30
kda-Gottesdienst

(Pfr. Herbert /kda-
Team)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Rosa)

Samstag 07. Mai 	
17:00
Beichtgottes-
dienst

(Pfarrer Schewe)

Misericordias 
Domini

So
08.
Mai

10:00
Konfirmations-
gottesdienst AM

(Pfr. Schewe)

10:45
GoKids

(Team)
10:45
Gottesdienst

(Lektor Menschner)

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Herbert)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. v. Rotenhan)

Samstag, 14. Mai
17:00
Beichtgottes-
dienst

(Pfrin. Plößel)

Jubilate So
15.
Mai

09:30
Gottesdienst

(Lektor Menschner)

09:00
Konfirmations-
gottesdienst AM

(Pfrin. Plößel)
11:00
Konfirmations-
gottesdienst AM

(Pfrin. Plößel)

09:30
Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst

(N.N.)

09:30
Gottesdienst AM 
(Traubensaft)

(Pfrin. Bruckmann)

Kantate So
22.
Mai

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)
10:45
Sonntagsspecial

(Pfrin. Ebert-
Schewe & Team)

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)

09:30
Gottesdienst zur 
Silbernen Konfir-
mation AM 
(Team)

09:30
Konfirmandenein-
führungsgottes-
dienst

(Pfrin. v. Rotenhan 
und Pfrin. Bruck-
mann)

Rogate So
29.
Mai

11:00
Mini-Gottesdienst

(Team)

       Gut 
       Deutschhof   St. Johannis      St. Salvator

Tag

11:00
Gottesdienst

(Pfrin. Rosa)

09:30
Gottesdienst AM

(Pfrin. Münster)

10:00
Gottesdienst AM

(Pfrin. Dr. Strelow)

So
01.
Mai

Mittwoch 04. Mai
18:30
Gottesdienst zum 
Florianstag

(Diakon Holzheid)

 

11:00
Predigtgottes-
dienst AM (Wein)

(Pfrin. v. Rotenhan)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Dr. Strelow)

10:00
Gottesdienst

(Pfrin. Münster)

So
08.
Mai

Donnerstag 12. Mai 
18:00
40 Jahre Evang. 
Bildungswerk 
Schweinfurt

(Dekan Bruckmann)

11:00
Predigtgottes-
dienst

(Pfrin. Bruckmann)

09:30
Gottesdienst

(Dekan Bruckmann)

17:30 
MehrWegGottes-
dienst 

(Pfr. Kuschel/Team)

10:00
Gottesdienst

(Pfrin. Dr. Strelow)

So
15.
Mai

11:00
Predigtgottes-
dienst

(Pfr. Dr. Bergler)

09:30
Gottesdienst mit 
den jungen-stim-
men-schweinfurt

(Pfrin. Dr. Strelow)

10:00 
Gottesdienst

(Dekan Bruckmann)

So
22.
Mai

So
29.
Mai

17

Wilhelm-Löhe-Haus

Gottesdienst 
Donnerstags, 16:00 Uhr

Marienstift

12. Mai, 17:00 Uhr
Gottesdienst, AM

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt

11. Mai, 15:30 Uhr
Gottesdienst

Friederike-Schäfer- 
Heim

04. Mai, 16:00 Uhr 
Gottesdienst AM

Pflegezentrum  
Maininsel

05., 19., 26. Mai, 15:00 Uhr  
Gottesdienst

09:30 Uhr Gottesdienst am Dekanatskirchentag mit AM  
in Bad Kissingen  (Landesbischof Dr. Johannes Friedrich)
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Christuskirche

Maibacher Straße 50	 Tel.: 	 09721/41101
97424 Schweinfurt	 Fax: 	 09721/46059
Mail: christuskirche-sw@gmx.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
BLZ 793 501 01
Kto.-Nr. 230 326

Arche Dittelbrunn

  

Pfarrer  
Martin Schewe
Tel.: 09721/41101
Mail: 
martin.schewe@gmx.de

Pfarrerin 
Valerie Ebert-Schewe
Tel.: 09721/469040
Mail: valerie.ebert-
schewe@gmx.de

Pfarrerin Grit Plößel
Tel.: 09721/43932
Mail: grit.ploessel@
gmx.de

Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/43 93 2
Fax: 0 97 21/46 05 9

Yvonne Akers
Leiterin des  
Bewegungs- 
kindergartens 
Christuskirche
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden
Was haben wir erlebt, gelernt, wo sind wir angeregt worden, 
weiterzudenken? Unter dieser Fragestellung haben sich die 
Konfis der Christuskirche ein 2. Mal vorgestellt. Nach dem 
thematischen Gottesdienst am 9. November zusammen 
mit den Firmlingen der katholischen Schwestergemeinde 
St. Anton und Maria Hilf, ging es am 20. März darum, sich 
zu erinnern, was gewesen ist. Bilder und ein Film aus der 
Konfizeit riefen Erstaunen und teilweise herzhaftes Lachen 
hervor - das war wirklich ich? Doch es ging an diesem 
Wochenende um mehr. Es galt, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und die Stärken der anderen wahrzunehmen, 
gemeinsam eine andere Form Gottesdienst zu erleben 

- Mitternacht Taizéandacht, zu wandern, zu spielen und die 
Möglichkeit wahrzunehmen, einen Gottesdienst von Anfang 
bis Ende selbst zu gestalten ohne thematische Vorgabe. 
Für unseren Organisten ist dies insofern nicht leicht, da 
erst Samstagmittag die Lieder ausgesucht und der Ablauf 
bestimmt waren. Wer in den letzten Jahren Vorstellungs-
gottesdienste besucht hat, wird festgestellt haben, dass 
trotz mancher Unaufmerksamkeit beim Sonntagsgottes-
dienst Jugendliche sich verstärkt den Inhalten von Glauben-
saussagen zuwenden. Deutlich wird das darin, dass sie für 
ihren Vorstellungsgottesdienst neben modernen Liedern aus 
dem Gesangbuch Lieder aussuchen, die sehr alt sind. Lieder, 
die z.T. kaum gesungen werden. Es ist ein für mich sichtba-
res Zeichen, dass verstärkt Inhalte und nicht vordergründig 
Events im Vordergrund stehen. Es ist nur schade, dass in 
der Christuskirche, anders als in der Arche, die traditionelle 
Gemeinde teilweise fernblieb.

Ihr Pfarrer
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

montags in der 
Arche Dittelbrunn, 09:30 Uhr 
Verantwortlich:  Sandra Kinne 
Tel.: 948770

dienstags im Kindergarten 
Christuskirche, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Kerstin Panzer  
Tel.: 4725252

Ökum. Seniorentreff 
Haardt

27. Mai, 16:00 Uhr
Perspektiven der  
Palliativmedizin

Verantwortlich: Franz Lauerbach
Ort: Gaststätte Turngemeinde 
- Nebenzimmer

Seniorenkreis
02. Mai, 09:00 Uhr
Muttertagsbrunch mit dem 
Kindergarten

17. Mai, 14:00 Uhr
Trinken mit Verstand

Verantwortlich: Isolde Denner/
Petra Knappke
Ort: Christuskirche Schweinfurt

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Arche Dittelbrunn

„Unterdrückt nicht die Fremden!“
Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden in der Arche

Das Thema Rassismus hatten sich die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Arche für ihren Vorstellungsgottes-
dienst ausgesucht. Engagiert haben sie sich einen Freitag- 
nachmittag und –abend und einen Samstagvormittag 
damit auseinandergesetzt, wie Menschen aufgrund ihrer 
Herkunft, ihrer Hautfarbe oder ihrer Volkszugehörigkeit 
diskriminiert wurden und auch heute noch werden. Sie 
haben aber auch entdeckt, dass es immer wieder Men-
schen gab, die sich gegen den Rassismus eingesetzt haben. 
So haben sie sich gegenseitig Menschen wie Corrie ten 
Boom, Martin Luther King und Nelson Mandela vorgestellt. 
Viel Material haben sie dabei gesichtet und gelesen. Ein 
großes Dankeschön deshalb noch mal an eure Bereitschaft, 
so angestrengt zu arbeiten ohne große Meuterei. Und ein 
Dankeschön an das Team der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, ohne die das alles gar nicht möglich wäre.

Neben der Arbeit ist aber auch der Spaß an diesem 
Wochenende nicht zu kurz gekommen. Ein buntes Matrat-
zenlager in der Kirche verhieß eine kurze Nacht, die dann 
aber doch ruhiger war als in manchen Jahren zuvor.

Am Ende ist ein toller Gottesdienst bei dieser Übernach-
tung herausgekommen, bei dem ich als Pfarrerin außer 
der Moderation keine Aufgabe mehr hatte, weil sogar die 
Ansprache mit ihrem Traum für eine Zukunft ohne Ras-
sismus von den Jugendlichen übernommen wurde: I have 
a dream - Ich habe einen Traum, dass Ausländer in der 
Schule, auf der Arbeit, auf öffentlichen Veranstaltungen 
und in den Medien nicht diskriminiert werden. ...
			           Grit Plößel
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Taufen Und David tanzte
Und David tanzte mit aller Macht vor dem HERRN her 
und war umgürtet mit einem leinenen Priesterschurz. 
Und David mit dem ganzen Hause Israel führte die Lade 
des HERRN herauf mit Jauchzen und Posaunenschall.  
(2 Samuel 6, 14.15) 

Der traditionell gefeierte Tanz in den Mai bewog das 
Specialteam, einmal diese Ausdrucksform in einem 
Sonntags-Special näher zu beleuchten. Menschen auf die 
Reise zu schicken in biblische Zeiten und gesellschaftliche 
Herausforderungen. Wir konnten die Tanzschule Pelzer 
dazu gewinnen, sich bei diesem Gottesdienst einbinden 
zu lassen; außerdem wird die Junioren-Tanz-Sport-Garde 
Veitshöchheim anreisen, um uns mit ihrem Umwelttanz 
ihre Form des Tanzes erleben zu lassen. Egal ob Sie gerne 
tanzen oder nicht, ob Sie die „Fastnacht in Franken 2011“ 
im Fernsehen verfolgt oder verpasst haben, dieses Special 
sollten Sie keineswegs verpassen. Sonntag, 22. Mai, wie 
gewohnt 10:45 Uhr in der Christuskirche Schweinfurt.

Einer von uns
Schade, denn du bist doch einer von uns! Am 20. März hat 
sich unser Diakon Fred Keilhauer von den Konfis verab-
schiedet. Er wird sich neuen beruflichen Herausforderun-
gen stellen. Die Konfis bedauern das teilweise sehr, da er 
ein Jahr lang sie begleiten durfte. Zum Abschluss seiner 
Arbeit mit ihnen nahmen sie ihn in ihre Mitte, segneten und 
überraschten ihn mit einem Gutschein für seine Familie.

Jugendkanutour
10. Mai, 13:30 Uhr

Gemeinsame Kanufahrt auf 
der Saale ab Bad Kissin-
gen. Teilnehmerbeitrag 20 
Euro. Eingeladen sind alle 
Interessierten, vor allem 
Jugendliche unserer Kirchen-
gemeinde.  
Anmeldung im Pfarrbüro.
Verantwortlich:  
Pfarrer Schewe
Ort: Bad Kissingen

Radlfest
Das diesjährige Radlfest 
wurde auf Beschluss des 
Kirchenvorstands mit dem 
Gemeinde- und Kindergar-
tenfest zusammengelegt. 
Hintergrund sind die späten 
Ostertage, die kalenda-
risch dazu führen, dass 
Himmelfahrt nur 1 Monat 
vor unserem Gemeindefest 
gefeiert wird. Wir laden Sie 
herzlichst ein, sich den 3. 
Juli im Kalender vorzumer-
ken, denn an diesem Tag 
werden wir sehr viel erleben 
und bewegen können, in 
und um Schweinfurt herum. 
Am 3. Juli verabschieden wir 
gemeinsam mit der Evange-
lischen Jugend Diakon Fred 
Keilhauer.



 

Termine
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Frauenfrühstück
18. Mai, 09:00 Uhr

Mach dich mal wieder schön! 
- Welche Farben, welcher Stil 
passt zu mir?

Referentin: Edeltraud Wolf,  
Farb- und Stilberaterin
Verantwortlich: Barbara Hellmann
Ort: Christuskirche Schweinfurt

Kirchenmäuse
13., 27. Mai, 15:00 Uhr
Verantwortlich: Rebecca Monz 
und Anna Wohlfahrt

Konfirmandentag
07. Mai, 10:00 Uhr

Gemeinsam mit Herrn Jan 
Kemnitzer vom Diakonischen 
Werk Bayern werden die neuen 
Konfis der Christuskirche die 
Arbeit von Brot für die Welt 
kennen lernen und den Stand 
für den Dekanatskirchentag 
vorbereiten.

Verantwortlich: Pfr. Schewe
Ort: Christuskirche

Bücherei 
10. Mai, 11:00 Uhr

Öffentliche Gemeinde- 
bücherei für Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche 
Die Buchausleihe ist während 
der Schulzeit jeden Dienstag 
von 11:00 bis 16:00 Uhr geöff-
net.

Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Bücherei bei der Gartenstadt-
schule

Eine Ära geht zu Ende
Dank an die Arbeitsgruppe
In der Arche ist eine Ära zu Ende gegangen. Nach knapp 30 
Jahren hat sich die Arbeitsgruppe in der Arche aufgelöst, 
weil der Nachwuchs fehlt und die Gesundheit bei den ver-
bliebenen Mitgliedern z.T. nicht mehr so mitspielt. Angefan-
gen hat alles mit Frau Berthel. Woche für Woche haben sich 
Frauen getroffen, um miteinander zu handarbeiten und sich 
auszutauschen, zunächst in ihrem Wohnzimmer, dann in der 
Arche. Seither gab es viele Stände nach dem Gottesdienst, 
an den Gemeindefesten oder am Jahnsplatz, an denen 
sie ihre Handarbeiten verkauft haben. Der Erlös all dieser 
Aktionen kam stets der Gemeinde zugute. Vieles konnte 
so für die Einrichtung der Arche angeschafft werden. Und 
manche Mitglieder haben sich auch darüber hinaus in der 
Gemeinde engagiert. Vieles haben wir als Gemeinde all den 
Frauen der Arbeitsgruppe zu verdanken, und wenn ich don-
nerstags ins Kaminzimmer komme und niemand mehr dort 
Strümpfe strickt, ist das noch ein sehr ungewohnter Anblick.

So sage ich im Namen des Kirchenvorstands und der haupt-
amtlich Mitarbeitenden noch einmal ganz herzlich „Danke“ 
und wünsche den Frauen der Arbeitsgruppe alles Gute und 
Gottes Segen.
			   Grit Plößel

Familiencafé 
für Eltern mit Kindern im Vorschulalter
  
Wenn die Kinder klein sind, gib ihnen Wurzeln!
Von Halt und Orientierung, Grenzen und Regeln

Termin: Samstag, 14.05.2011, 9:00 - 12:00 Uhr
Ort: Bewegungskindergarten Christuskirche,  
Benno-Merkle-Str. 16
Referentin: Monika Hofmann, Diplom-Sozialpädagogin
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Gustav-Adolf-Kirche
Pfarrer  
Manfred Herbert 
Ludwigstr. 14  
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326  

Pfarramt:
Ludwigstr. 14 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326 
E-Mail: gustav-adolf-sw@t-online.de

Sekretärin  
Frau Gutmann
Mo, Di, Do, Fr  
9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Vertrauensfrau 
Lydia Baumgartner 
Tel. 09721/ 21505

Kindergartenleiterin 
Brigitte Grimm 
Tel. 09721/ 27716

Taufe

Beerdigungen

Vom Wachsen und Entfalten
Mit Kindergartenkindern einen Gottes-
dienst vorbereiten...

Die Aufmerksamkeit war groß, und ein Blick in die Gesichter 
unserer Kindergartenkinder hat uns gezeigt, wie sehr sie bei 
der Sache sind - auch dann, wenn sie nicht jedes Wort und 
jeden Inhalt verstehen. Die Rede ist vom Familien-Gottes-
dienst am 20. März 2011 in der Gustav-Adolf-Kirche.

Gottes Schöpfung ist vielfältig und bunt. Veränderungen 
wahrnehmen und sich daran freuen - das ist eine Fähig-
keit, die uns Erwachsenen leicht verloren geht. Kinder sind 
anders. Sie zeigen uns ihre vielen kleinen Beobachtungen 

- wenn wir ihnen nur zuhören und hinsehen. Sie sind die 
ersten, die entdecken, wenn sich aus der Tulpenzwiebel 
schon etwas Grün herausgeschoben hat. Blumen wachsen. 
Blüten entfalten sich.

Damit haben sich Kinder und Team des Kindergartens 
schon mehrere Wochen vor dem Gottesdienst beschäftigt. 
Wenn etwas wachsen und gelingen soll - dann braucht es 
dafür auch bei uns Menschen Bedingungen: Sicherheit und 
Geborgenheit, Kreativität, Lebendigkeit und Ruhe, Neugier 
und Konzentration. Zeit zum Reifen. Zeit für Zusammen-
spiel.
Dazu nur ein Blitzlicht:
Furkan, Jessica, Rojin, Emre und Hamza haben ein großes 



Termine
Paul-Gerhardt-Haus
Bibelstunde

Do., 12.05., 18:15 Uhr,  
Pfr. M. Herbert

Frauenkreis
„Sehens- und Wissenswer-
tes in der Schweinfurter 
Kunsthalle“

Mi., 11.05., 14:00 Uhr
Treffpunkt: Kunsthalle

Kirchenchorproben
dienstags, 16:30 - 18:00 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski
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Geburtstage
Unseren Jubilaren wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  
im neuen Lebensjahr!

Hinweise zu  
Gottesdiensten:
Am Sonntag Kantate (22.05.) 
feiern wir die Silberne Kon-
firmation in einem Abend-
mahlsgottesdienst, den der 
Kirchenchor mitgestaltet, und 
anschließend findet in den 
Räumen unter der Kirche ein 
Kirchenkaffee statt.

Der Gottesdienst am Sonntag, 
29.05. fällt aus. An diesem Tag 
findet in Bad Kissingen der 
Dekanatskirchentag statt und 
wir bitten unsere Gemeinde-
glieder, daran teilzunehmen.

Plakat mit Erdfarben gestal-
tet. Regenwürmer und 
Steine wurden von Agnesa, 
Luca, Elmira, Klim, Daniel, 
Michelle, Yannik und Tatar 
gezeichnet, ausgeschnitten 
und aufgeklebt. Jedes dieser 
Kinder hat sein Können, 
seine Freude und sein Wissen 
investiert, um ein Gemein-
schaftswerk entstehen zu 

lassen - mit Unterstützung 
durch die pädagogischen 
Mitarbeiterinnen.

Auch wenn „nur“ ein Teil 
unserer Kinder am Tag 
des Gottesdienstes selbst 
mitgewirkt hat: Den langen 
und kurvenreichen Weg 
dorthin haben alle Kleinen 
und Großen mitgestaltet, die 

täglich unser Haus besuchen: 
Kleine und Große, Christen 
und Muslime, Einheimische 
und Zugezogene, Kinder und 
Mitarbeiterinnen. Das ist das 
Entscheidende. 

            Brigitte Grimm
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St. Lukas

Evangelische  
Kindertagesstätte  
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Angela Binnewerg
Tel.  09721/6757070

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut DeutschhofPfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
rotenhan@sankt-lukas.de

Sekretärin  
Claudia Mützel 
Di, Mi, Fr 9:00-12:00
Do 14:00-17:00

www.sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/7309447
gisela.bruckmann@gmx.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Krankenhaus
Kontakt über die Pforte
09721/720-0

Kindertagesstätte St. Lukas
Segnitzstraße 23a 
Leitung: Sofia Schreck
Tel. 09721/31181 

Ev. Montessori Kindergarten 
Katharina-Gundrum-Haus
Segnitzstraße 21 
Leitung: Roswitha Krischker 
und Ulrike Aumüller
Tel. 09721/33827 

Das fängt ja gut an ...
8:30 Uhr im Katharina-Gundrum-Haus - das leise Klingeln 
des Röhrenwindspiels ertönt in der Mäusegruppe, die Kinder 
blicken kurz auf und wissen dann sofort Bescheid: „Mor-
genkreis!“ Die Kinder starten dort gemeinsam in den Tag.
Nach dem Anfangslied „Jetzt beginnt der Morgenkreis, und 

alle machen mit“ beginnt die Liederwunschrunde. Diese 
reicht von „Guten Morgen in diesem Haus“ über den mehr-
sprachigen „Guten-Morgen-Kanon“ bis hin zum afrikani-
schen Begrüßungslied „Sali bonani“ und mündet dann in 

„Gott schenkt uns diesen Morgen, weil er uns gerne mag“.
Anschließend wird der Sprechstein von Hand zu Hand 
gereicht. Jedes Kind wird individuell begrüßt und darf 
erzählen, was es bewegt. Zurück bleibt ein Gefühl des 
Angekommenseins und der Wertschätzung, und ganz 
nebenbei wurde auch noch seine sprachliche Ausdrucksfä-
higkeit gefördert. Aber das wissen nur die Erzieherinnen....

Das Pfarrbüro ist 
vom 23. bis 27. Mai 
geschlossen

Der Gemeindebrief für 
Juni liegt ab 27.05.11 
zum Austragen bereit

Bitte beachten Sie den 
Benefiz-Konzerthin-
weis auf Seite 15



 

Termine
Meditationskreis

Montags 08:15 Uhr 
Gemeindesaal St. Lukas
Herr Pfefferkorn

Mach-mit-Krabbelgruppe
Montags 09:00 - 10:30 Uhr  
Turnhalle Kita Gut Deutschhof
Frau Schad Tel. 47 73 323
Frau Baali Cherif Tel. 30 48 38 

Singkreis Deutschhof  
und St. Salvator

Montags 19:30 Uhr 
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth 

Krabbelgruppe
Dienstags 09:00 – 11:00 Uhr;
Gemeindesaal St. Lukas
Frau Belschner 185034

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 16:30 - 18:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr
Jugendkeller St. Lukas (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr
Gemeindesaal Gut Deutschhof

Kirchenvorstand
24. Mai, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Pfr. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

25

25-jähriges Dienstjubiläum
Am 1. April waren es 
25 Jahre, in denen 
Christine Müller 
täglich in der Kita 
St. Lukas mit Kin-
dern und Eltern den 
Tag gestaltet hat. 
Für ihren Dienst als 
Erzieherin danken im 
Namen der Kirchen-
gemeinde die Leiterin 
des Hauses, Sofia 
Schreck, und Pfarre-
rin v. Rotenhan.

Neues aus der Kita St. Lukas
Früh um 9:00 Uhr. Die Delfinkinder treffen sich zum Mor-
genkreis.
Nach dem Begrüßungslied und Kalender planen wir unseren 
Vormittag. Heute steht drauf: Besuch im Seniorenheim St. 

Elisabeth. Gemein-
sam überlegen wir:
Was zeigen wir 
heute unseren Gast-
gebern?
Um rechtzeitig 
dort anzukommen, 
machen wir uns 
sofort nach dem 
Frühstück auf den 
Weg. An der Ein-
gangstür wartet 
schon eine freund-
liche Dame, die uns 
zum Aufenthalts-
raum begleitet.

Die Senioren erwarten uns und freuen sich, wenn wir jeden 
mit Handschlag begrüßen.
Dann fangen wir an. Mit Liedern, Fingerspielen und 
Geschichten zaubern wir ein Lächeln auf viele Gesichter. Oft 
musizieren wir dazu. Manche unserer Zuhörer machen mit: 
singen, klatschen, patschen.... Viel zu schnell vergeht die 
Zeit, und nun müssen wir „Auf Wiedersehen“ sagen.
Wir verabschieden uns bei jedem Bewohner wieder mit 
Handschlag und versprechen: Wir kommen bald wieder!
Bis zum nächsten Mal!
		             Text und Foto: Sofia Schreck
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
Konto: 818 500
Sparkasse Schweinfurt BLZ: 793 501 01

Tauftagstermine

Bestattungen

Taufen

Samstag, 7.05. 
mit Pfrin. v. Rotenhan
Samstag, 21.05. 
mit Pfrin. Bruckmann
Donnerstag, 2.06. 
11.00 Uhr Familiengottes- 
dienst, Gut Deutschhof 

- Kirchsaal 
mit Pfrin. Bruckmann
Samstag, 11.06. 
mit Pfrin. v. Rotenhan
Sonntag, 12.06. 
09.30 Uhr Gottesdienst, 
St. Lukas  
mit Pfrin. Bruckmann
Sonntag, 3.07. 
09.30 Uhr Gottesdienst  
St. Lukas mit Pfrin. 
Bruckmann
11.00 Uhr Gottesdienst 
Gut Deutschhof - Kirch-
saal, mit Pfrin. Bruck-
mann)
Samstag, 9.07. 
mit Pfrin. v. Rotenhan
Samstag, 30.07. 
mit Pfrin. Bruckmann
Samstag, 6.08. 
mit Pfrin. Bruckmann

Im Gut Deutschhof tut sich was

St. Lukas
Gut Deutschhof

Aktuelles : Mitglieder 36
Restschuld: 42.658,07 Euro

Der Flohmarkt im Februar erbrachte einen Reinerlös von 
1.036,18 Euro für den Kirchbau.
Herzlichen Dank für aller Mithilfe und Unterstützung.

Erich Kästner - Abend 
Unter dem Titel „ Es gibt nichts Gutes: Außer, man tut es“ 
gibt es am 22. Mai um 19:00 Uhr einen Vortragsabend zum 
Thema „Erich Kästner“ im Gemeindesaal Gut Deutschhof. 
Die Referentin Wiltrud Wößner bringt in ihrer lebendigen 
Art Lesungen und Gedichte im Spiegel seiner Biografie zu 
Gehör. Der Förderkreis übernimmt die Bewirtung.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über Spenden für den 
Kirchsaal Gut Deutschhof.

Vorschau
Bücher-Flohmarkt im Bücherkeller von St. Lukas beim 
Gemeindefest am 17.07.11

Kirchweih- und KiTa-Fest   
Kirchengemeinde und Kindertagesstätte feiern gemeinsam 
im Gut Deutschhof an Christi-Himmelfahrt, 2. Juni. Beginn 
ist um 11 Uhr mit einem Familiengottesdienst, anschließend 
buntes Programm (u.a. mit „Firlefanz“), Ende gegen 17 Uhr. 
Wer einen Salat oder Kuchen fürs Buffet beisteuern kann, 
oder bereit ist mitzuhelfen, melde sich bitte im Pfarramt 
(Tel. 31656)!

Stellenanzeige
Der evangelische Montessori-Kindergarten  

„Katharina-Gundrum-Haus“ sucht zum 1. Septem-
ber 2011 eine/n Kinderpfleger/in

Die Stelle umfasst voraussichtlich 20-25 Wochenstunden
und ist auf zwei Jahre befristet.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter- 
lagen bis zum 31. Mai 2011 an den:

  
Evangelischen Montessori-Kindergarten 
„Katharina-Gundrum-Haus“
z. H. Frau Krischker und Frau Aumüller
Segnitzstr. 21, 97422 Schweinfurt
Telefon: 09721/33827



 

Termine
Café activ

04. Mai, 14:00 Uhr
Verantwortlich:  
Hr. Kittel u. Hr. Fuchs
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene

11., 25. Mai, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibeldiskussionskreis  
„Anfragen an biblische 
Texte“

03. Mai, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Dekan i. R. Diegritz
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Seniorentreff 
26. Mai, 15:00 Uhr

Rückblick in eine sehr bewegte 
und bewegende Zeit der jüngeren 
deutschen Geschichte: „Martin 
Wunder liest Gedichte aus seiner 
Sturm- und Drangzeit in den 
Jahren 1943 bis 1948“

Zuvor Andacht und besondere 
Begrüßung der Mai-Geburtstagskin-
der, Zeit für Kaffee und Kuchen und 
Gespräch
Verantwortlich: Pfrin. Bruckmann
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Ab 14:30 Uhr Fingergymnastik  
mit Frau Weber

Konfirmandenkurs  
(Gruppe 2)

25. Mai, 17:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. Bruckmann
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum 
Gut Deutschhof - Gemeindesaal

Konfirmandentag  
(Gruppe 1)

28. Mai, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Großer Saal
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Unsere Sammlungen in der Gemeinde
Brot für die Welt	 7,00 Euro
Gemeindearbeit	 135,00 Euro
diakonische Unterstützungen	 450,00 Euro
Kindergarten Gut Deutschhof	 50,00 Euro
Aufzug	 544,00 Euro
Förderkreis Kirchbau Deutschhof	 788,25 Euro
Altenheim Dr. Carl-Wolff	 35,00 Euro
Rawalpindi	 151,00 Euro
Orgelrenovierung	 100,00 Euro
Gemeindezentrum Gut Deutschhof 	 51,13 Euro
Erdbebenhilfe Japan 	 2.220,00 Euro
Christen im Kongo 	 100,00 Euro
Martin-Luther-Verein 	 100,00 Euro
Fastenopfer Osteuropa 	 100,00 Euro
Acridas Blindenhilfe 	 100,00 Euro
Bom Samaritano - Brasilien 	 100,00 Euro
ohne Zweckbestimmung 	 30,00 Euro
Innere Mission 	 100,00 Euro
Monatssammlung Februar 	 526,00 Euro
Spendenbarometer Aufzug Stand 01.04.11 	14.220,20 Euro

Die Monatssammlung Mai ist bestimmt für die Erho-
lungsfürsorge des Diakonischen Werks Schweinfurt 
(Kinder-, Mütter-, Alten-, Familien-, Behindertener- 
holung)

„Weiter Apfelbäume planzen“
10. Mai, 19:00 Uhr; großer Saal von St. Lukas
Unter diesem Thema berichtet Schwester Annette Dimigen 
vom Einsatz der Christusträger-Schwestern in Pakistan. Sie 
kann sicher viel zur aktuellen Lage sagen, vom Alltag dort, 
von Sorgen und Nöten erzählen und davon, wie die Arbeit 
der Christusträger-Schwestern, die die Gemeinde St. Lukas 
ja schon viele Jahre unterstützt, Menschen hilft.

Gottesdienste im Leopoldina-Krankenhaus,
Freitag, 	 6.05.	 18:30 Uhr ökumen. Trauer-Gottes-	
			   dienst mit Pfrin. Rosa
Samstag, 	 7.05.	 AM (Traubensaft) mit Pfrin. Rosa
Samstag, 	 14.05.	 mit Pfrin. Bruckmann
Samstag, 	 21.05.	 mit Pfr. Dr. Bergler
Freitag, 	 27.05.	 18:00 Uhr Segnungsgottesdienst für 	
			   krebskranke Menschen, Pfrin. Rosa
Samstag, 	 28.05.	 mit Pfrin. Bruckmann und Ursula Saffer
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St. Johannis
Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Pfarrerin Elke Münster
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/189539
Elke.Muenster@elkb.de 

Pfarrerin  
Dr. Tais Doriléa Kind Strelow
Graben 10
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/7304661
Tais.Strelow@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat)
Tel. 09721/21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Angelika Wolz
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Eva Sommer
Tel. 09721/24727

Dekanatskantorin 
Andrea Balzer	
Graben 12
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer@kirchenmusik-
st-johannis.de

Vertrauensfrauen: 
St. Johannis  
Elisabeth Dämmrich,  
Tel. 09721/201685
St. Salvator  
Ilse Heusinger
Tel. 09721/4754944

Seniorentag
Zum dritten Mal findet ein Seniorentag im Dekanat 
Schweinfurt statt. Am 5. Mai wird in das evangelische 
Gemeindehaus nach Schweinfurt, Friedenstr. 23, eingeladen. 
Diesmal steht die Diakonie im Mittelpunkt des Nachmitta-
ges. 

„Diakonisches Handeln – Auftrag –  
Nächstenliebe“ – Diakonie in Schweinfurt

so lautet das Motto des Seniorentages. Neben dem 
Geschäftsführer Jochen Keßler-Rosa, Uwe Kraus von der 
Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit, wird auch Dekan 
Oliver Bruckmann dabei sein. Als Gast können wir Herrn 
Regionalbischof Christian Schmidt aus Ansbach begrüßen. 
Ein reich gefühltes Rahmenprogramm und viele Informa-
tionen zu Kirche und Diakonie versprechen Kurzweile. Der 
Seniorentag findet von 14 bis 17 Uhr statt. Über zahlreiche 
Beteiligung würden wir uns freuen.

Mit dem Seniorentag wollen wir Senioren unseres Dekana-
tes ansprechen und damit auch eine Verbundenheit über 
unsere Kirchengemeinden hinaus mit dem Dekanatsbezirk  
präsentieren.

Im letzten Jahr haben über 200 Senioren den Weg ins evan-
gelische Gemeindehaus auf sich genommen. Es war eine 
gelungene Veranstaltung, zu der auch der Chor der „Ruhe-
standspfarrer“ unter der Leitung von Günter Nürnberger 
beigetragen hat. 



Spendenkonto St. Johannis:
Konto 5167442, HypoVereinsbank, BLZ 793 200 75

Termine
Dienstagsplausch  
Seniorenfrühstück

10. Mai, 09:00 Uhr
Frühstück für Senioren
mit Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Geburtstagskaffee
03. Mai, 14:30 Uhr  
Geburtstagsjubilare ab 65 
Jahren für den Monat April 
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus 

KiA Kreativ im Alter
03. Mai, 15:00 Uhr
Basteln, Rätseln, Spielen, 
Gespräche und mehr 
Verantwortlich: A. Fuchs
Ort: Mesnerhaus 

Seniorentreff
10. Mai, 14:30 Uhr

Zaubern mit Augenzwingern
19. Mai 2011 - 14:30 Uhr

Aus der Schatztruhe des  
Landkreises Schweinfurt

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Präparandentag
Samstag, 14. Mai, 9 - 13 Uhr 
im Martin-Luther-Haus
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29. Schweinfurter Seniorenwochen
Vom 6. Mai bis zum 3. Juni 2011 finden die 29. Schweinfurter 
Seniorenwochen statt. Die Eröffnung findet von 14-17 Uhr 
beim Schrotturm statt. Kirche und Diakonie werden sich bei 
diesem „Tag der offenen Tür“ mit Aktion und Information 
vorstellen.

Ein vielseitiges Programm ist hierzu vom Seniorenbeirat 
erarbeitet worden. In einem 16-seitigen Programmheft 
finden Sie alle Veranstaltungen aufgelistet. Sie erhalten 
dieses Heft in allen Kirchengemeinden und im Senioren-
büro der Stadt Schweinfurt. Zahlreiche Angebote finden 
auch in kirchlichen Räumen statt. Den Abschluss bildet 
der ökumenische Gottesdienst am 3. Juni, 14:30 Uhr, in 
der Heilig- Geist-Kirche statt. Den Gottesdienst gestalten 
der katholische Diakon Georg Kirchner und Diakon Norbert 
Holzheid.

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Veranstaltungen rege 
besuchen. Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne, als Mit-
glied des Seniorenbeirates, zur Verfügung.

Dekan Oliver Bruckmann in  
Brasilien
Dekan Oliver Bruckmann war zur Einführung von Pfarrerin 
Christine Drini in Brasilien. Die Gemeinden haben in den 
Gottesdiensten mit ihren Fürbitten an diese Zeit gedacht.

Auf dem Bild sehen wir Dekan Oliver Bruckmann und 
Austauschpfarrerin Christine Drini.

Kantorei St. Johannis
Kantorei

dienstags, 19:30 Uhr

Johannisbären
musikalische Früherziehung
mittwochs, 15:30 Uhr

Kinderkantorei
mittwochs, 16:00 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus
Verantwortlich: Kantorin Balzer
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St. Johannis 
St. Salvator

Trauung

Bestattungen

Spendenkonto St. Salvator: 
Konto 593, Flessa-Bank, BLZ 793 301 11

„Die Bibel –  
weil zum Leben mehr gehört!“ 

Donnerstag, 11. Mai  
19 Uhr im Martin-Luther-Haus 

Der Gesprächskreis für alle, die neugierig auf die Bibel sind! 
Mit Pfrin. Elke Münster

Musicalfahrt König der Löwen
Vom 8./9. September wird eine Seniorenfahrt 
zum Musical „König der Löwen“ angeboten. 
Erleben Sie „das schönste Musical unserer 
Zeit“ und schauen Sie sich die zweitgrößte 
Stadt Deutschlands mit an.

In Hamburg kann man immer etwas erleben.
Folgender Programmablauf ist geplant:

Donnerstag, 8. September, 8:30 Uhr, Abfahrt nach Ham-
burg. In Hamburg zweistündige Hafenrundfahrt und im 
Anschluss Fahrt zum Hotel. Gegen 19:00 Uhr Fahrt zum 
Musical-Theater. Die Vorstellung beginnt um 20:00 Uhr. 
Das Ende des Musicals wird um 23:00 Uhr sein. Der Bus 
bringt uns dann zurück ins Hotel.

Freitag, 9. September, 9:00 Uhr, zweistündige Stadtrund-
fahrt durch Hamburg, dem „Tor zur Welt“. Mittagspause 
und Freizeit in der Innenstadt. Rückfahrt nach Schweinfurt.
An beiden Tagen wird auch zu einer Andacht eingeladen.

Kosten: 		 pro Person 120,00 Euro im Doppelzimmer
		  Einzelzimmerzuschlag 42,00 Euro
Musicalkarten: 	 Kategorie 1, 99,00 Euro, 
		  Kategorie 2, 89,00 Euro

Leistung: Busfahrt, Übernachtung mit Frühstück im  
4-Sterne-Hotel in Hamburg, Hafenrundfahrt, Stadtführung 
und Stadtrundfahrt in Hamburg, Reiseleitung und Betreu-
ung.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Diakon Norbert 
Holzheid.



Termine
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Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Singen unter dem  
Nussbaum
12. Mai 2011 - 14:30 Uhr

Da wo man singt, da lass dich 
ruhig nieder, böse Menschen 
kennen keine Lieder
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: St. Salvator-Kirche 

Frauenkreis
12., 26. Mai, 15:00 Uhr
Verantwortlich: Marianne Hochrein
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer

Gesprächskreis
25. Mai, 19:30 Uhr

Simone de Beauvoir - Gedan-
ken zu Krieg und Frieden mit 
Gerhard Peetz
Verantwortlich: Kathi Petersen

Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer

Cafe Olé
17. Mai, 09:00 Uhr

Gemeinschaftliches selbstbe-
stimmtes Wohnen im Alter
Verantwortlich: Birgit Assmann
Ort: Spalatinhaus

Kirchenvorstands- 
tagung in Rotenburg  
an der Fulda
27. -28. Mai

Salvios Besuch
Salvio ist noch ganz benommen,
denn er hat Besuch bekommen:
eine Amsel, schwarz und fein,

gab sich bei ihm ein Stelldichein.
Keck sitzt sie auf der Posaune

und zwitschert frech bei bester Laune,
was sie vom Dekanat erfuhr:

“Die Kirche geht demnächst zur Kur!
Bad Kissingen wurde gebucht,

wo man nach Erleuchtung sucht.“
Ist denn die Kirche krank gewesen,

dass sie auf Fahrt geht zum Genesen?
Rakoczi-Wasser helfen soll,

dass Kirchen werden wieder voll?“
„Die Kirche will sich präsentier`n
und sich nicht weiterhin genier`n.

Die Menschen nennen`s Kirchentag
und hoffen, dass er heilen mag.
Zur Therapie soll`n alle kommen,
und keiner sei da ausgenommen.“

Salvio fragt: „Sag` Amsel, du,
bleibt dann Salvator etwa zu,

wenn viele fahren weg zur Kur,
was machen dann die and`ren nur?“

„Ja, Salvio, nur in der Dreieinig,
das ist die Kirche Richtung Hainig,
gibt`s Gottesdienst an diesem Tag;

dort geht man hin, wenn man es mag.“
Ach, Amsel, das betrübt mich sehr,

dann bleibt ja meine Kirche leer.
Genesung kann doch auch gelingen,

wenn der Kirchenchor tut singen,
oder auch - ja das war toll –

ein Gospel-Chor – die Kirch` war voll - 
hat fetzig und beschwingt geklungen,
der Gesang ist bis zu mir gedrungen,
so wirbt man auch Gemeindeglieder.

„Wo man singt, lass` ruhig dich nieder.“
			   Ilse Heusinger
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